
Informationen im Format LL 

 

Texte mit diesem Gütesiegel  
sind leicht verständlich.  
Leicht Lesen gibt es in 3 Stufen.  
B1: leicht verständlich  
A2: noch leichter verständlich  
A1: am leichtesten verständlich 

Was macht autArK? 

Die Firma autArK gibt es seit 1997.  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von autArK arbeiten in Kärnten  
für Menschen mit Benachteiligungen 
oder Behinderungen.  
Sie unterstützen die Menschen  
auf ihrem Weg zu einer möglichst 
großen beruflichen und persönlichen 
Selbständigkeit. 

Die Angebote  

autArK hat 2 Bereiche: 

 die berufliche Integration 
Das bedeutet, dass eine Person 
auf dem normalen Arbeits-Markt 
arbeiten kann. 

 die Behinderten-Hilfe 

Zur beruflichen Integration 
gehören: 

1. das Projekt Arbeit in Sicht 
 

Junge Menschen in Kärnten  
ohne Arbeit und zwischen  
18 und 24 Jahren bekommen  
eine neue Chance  
für ihre berufliche Zukunft. 

2. ein Beratungs-Service für 
Unternehmen 
 

Eine eigene Person klärt Firmen 
auf, wie man Menschen  
mit Benachteiligungen oder 
Behinderungen gut beschäftigen 
kann. 

3. die Angebote von NEBA  
 

NEBA bedeutet Netzwerk 
Berufliche Assistenz. 
Dazu gehören viele Angebote.  
 

Jugendliche und Erwachsene 
bekommen Unterstützung,  
wenn sie einen geeigneten 
Ausbildungs-Platz oder  
Arbeits-Platz suchen. 
Oder wenn diese Plätze  
erhalten bleiben sollen.



Zur Behinderten-Hilfe gehören: 

1. Arbeit, Qualifizierung und 
Beschäftigung  
 

In der Anlehre lernen  
die Menschen in verschiedenen 
Berufen bestimmte Tätigkeiten.  
Sie sollen nachher als bezahlte 
Hilfskraft in normalen Firmen 
arbeiten können. 
 

In der Fähigkeits-orientierten 
Beschäftigung sollen  
die Menschen Fähigkeiten lernen, 
behalten oder weiterentwickeln.  

2. das ChancenForum 
 

Im ChancenForum arbeiten 
spezielle Assistentinnen und 
Assistenten.  
Sie unterstützen und begleiten  
direkt in den Firmen die Menschen  
mit Benachteiligungen und 
Behinderungen und  
ihre Kolleginnen und Kollegen. 

3. das Wohnen 
 

autArK mietet barrierefreie 
Wohnungen für die Menschen  
mit Benachteiligungen  
oder Behinderungen,  
damit sie so wohnen können  
wie die anderen auch.  
 

Barrierefrei bedeutet:  
Ein Gebäude ist so gebaut,  
dass jeder Mensch ohne Probleme 
überallhin gelangen kann und 
alles ungehindert nutzen kann. 

Selbstvertretung 

Die Selbstvertreterinnen und 
Selbstvertreter bei autArK  
sind sehr wichtig.  
Sie sind selbst betroffene Menschen, 
die Benachteiligungen oder 
Behinderungen haben.  
Sie vertreten ihre eigenen Interessen  
und die Interessen der anderen 
Betroffenen.  

Eine eigene Assistentin unterstützt  
die Selbstvertreterinnen und 
Selbstvertreter bei ihrer Arbeit. 

Außerdem gibt es ein eigenes 
Fortbildungs-Programm: 
das clever-Seminar-Programm. 

Vielfalt 

Auch das Thema Vielfalt  
ist bei autArK sehr wichtig.  
Darum gibt es für diesen Bereich 
eine eigene Mitarbeiterin. 

Ein wichtiger Satz bei autArK  
beschreibt diese Vielfalt.  
Der Satz ist vom früheren  
deutschen Bundes-Präsidenten 
Richard von Weizsäcker. 
Der Satz heißt:  
Es ist normal, verschieden zu sein.  

Dieser Satz beschreibt sehr deutlich,  
wie autArK denkt und handelt.  
Jeder Mensch ist anders.   
Und das ist normal.  
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